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I Berichtszeitraum 2013-2014
Vorab-Bericht 2015

Ordentliche 
Mitgliederversammlung 2016
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I Agenda

 TOP vor 1: Wahl des Protokollführers

 TOP 1: Finanzbericht 2013/14
Inkl. Stellungnahme Revision

 TOP 2: Vorab-Bericht 2015
 TOP 3: Jahres- / Rechenschaftsbericht 2013/14/15
 TOP 4: Entlastung des Vorstands
 TOP 5: Wahl des Vorstandes
 TOP 6: Wahl des Revisors
 TOP 7: Beschlussfassung zum Jahresbeitrag
 TOP 8: Satzungsänderungen
 TOP 9: sonstiges
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TOP vor 1                           
Wahl des Protokollführers
I ordnungsgemäße Einberufung, Anwesenheit
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I Wahl des Protokollführers u.a.

 Erklärung zur Versammlungsleitung
 Eröffnung der Mitgliederversammlung

 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung

 Zulassung von Gästen
 Festlegung von Abstimmverfahren
 Reihenfolge der TOP

 Feststellung: Keine Anträge zur MV 2016
 Wahl des Protokollführers

 Anwesenheitsliste (Rundlauf)
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I Berichtszeitraum 2013/14, Entwicklung, Statement

TOP 1                   
Finanzbericht
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I Liquidität
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Spenden; 
6.396,37

Auslagenverzicht
1.169,30

Patenschaften; 
3.156,00Marketing / PR; 

6.299,84

Schutzgebühren; 
4.092,50

Abgabegeb. 
1.835,00

Beiträge; 900,00

7

I Geschäftsjahr 2013 - Einnahmen

Summe 23.849,01 EUR 
(+ 1.191,55 EUR)
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I Geschäftsjahr 2014 - Einnahmen

Summe 26.072,26 EUR 
(+ 2.223,25 EUR)

Spenden; 
7.461,74

Auslagenverzicht; 
1.221,63

Patenschaften; 
4.023,56

Marketing / PR; 
7.570,33

Schutzgebühren; 
3.230,00

Abgabegebühren; 
1.545,00

Beiträge; 1.020,00
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I Einnahmen Entwicklung
2014 2013 2012

Spenden 7.461,74 6.396,37 7.629,01
Auslagenverzicht 1.221,63 1.169,30 2.244,47
Patenschaften 4.023,56 3.156,00 2.698,50
Marketing / PR 7.570,33 6.299,84 4.777,98
Schutzgebühren 3.230,00 4.092,50 3.107,50
Abgabegebühren 1.545,00 1.835,00 1.150,00
Beiträge 1.020,00 900,00 1.050,00
Summen 26.072,26 23.849,01 22.657,46

~12,7 T€

~7,6 T€

~4,8 T€
~1,0 T€



Vereinsräume; 
8.558,17

Medizinische 
Betreuung; 
6.704,40

Pflege und 
Versorgung; 

3.279,23

Verwaltung und 
sonstiges; 
3.977,23

Marketing / PR; 
1.194,91
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I Geschäftsjahr 2013 - Ausgaben

Summe 23.713,94 EUR
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I Geschäftsjahr 2014 - Ausgaben

Summe 30.278,94 EUR

Vereinsräume; 
9.556,98

Medizinische 
Betreuung; 
11.045,14

Pflege und 
Versorgung; 

5.812,99

Verwaltung und 
sonstiges; 
2.949,34

Marketing / PR; 
914,49
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I Ausgaben Entwicklung
2014 2013 2012

Betrieb Vereinsräume 9.556,98 8.558,17 9.328,66
Med. Betreuung 11.045,14 6.704,40 5.642,01
Katzenversorgung 5.812,99 3.279,23 1.936,44
Büro / Kommunikation 2.795,85 3.186,77 1.851,06
PR / Veranstaltungen 914,49 1.194,91 1.613,61
sonstiges 153,49 790,46 389,77
Summen 30.278,94 23.713,94 20.761,55
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I Einnahme-Überschuss-Rg. 2013

Summe Einnahmen 23.849,01

Summe Ausgaben 23.713,94

Liquidität 1.1.2013 6.780,93

Überschuss 2013 135,07

Bestand 31.12.2013 6.916,00
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I Einnahme-Überschuss-Rg. 2014

Summe Einnahmen 26.072,26

Summe Ausgaben 30.278,94

Liquidität 1.1.2014 6.916,00

Verlust 2014 4.206,68

Bestand 31.12.2014 2.709,32
Info: Bestand 31.12.2015:       ~ 9.000,00 Euro



15

I Vermögenskommentar

 Vermögen: 2.709,32 €

 Hohe Volatilität, Schwankungsbreite ca. 3.500 €

 Unverzichtbare Ausgaben gestiegen auf ca. 2.000 € pro Monat
 3-Monats-Rücklage 6.000 €

 Investitionsrückstand noch immer erheblich

 Rücklagen noch immer nicht ausreichend
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I Prüfung, Verbesserungsvorschläge

TOP 1                   
Stellungnahme der Revision
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I Revision Verlauf

 Revisionszeitraum Juni 2015

 Unterlagen wurden komplett zur Verfügung gestellt

 Prüfung erfolgte nach Stichproben

 Alle Anfragen wurden vom Vorstand beantwortet

 Fehler wurden noch während der Revision korrigiert

 Verbesserungsvorschläge teilweise bereits umgesetzt
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I Revision Ergebnis

 Genutzte Software: „mein Verein“ (Buhl Data) mit Teamfunktion  

 Software ist geeignet, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
abzubilden

 Kleinere Unzulänglichkeiten der Software werden in Excel 
übergeleitet und dargestellt (Lastschrifteinzüge)

 Ordnungsmäßigkeit wird festgestellt
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I Revision Testat

Prüfung der Buchhaltung 2013/14 im Verein Samtpfoten Neukölln 
e.V.

Ich, Mitglied der Samtpfoten Neukölln e.V. seit dem 01.06.2009, habe 
die Buchhaltung des Vereins 2013 und 2014 geprüft.

Hiermit bestätige ich, dass die Buchhaltung in den Geschäftsjahren
2013 und 2014 klar, übersichtlich, vollständig und richtig ist.

Die Revision ergab keine Beanstandungen.
Berlin, 15.04.2015
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I das Wichtigste aus 2015

TOP 2 Vorab-Bericht
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I Wesentliche Entwicklungen 2015
monetär

 Spenden, Patenschaften und Schutzengel stabil auf hohem Niveau 
leicht steigend

 Affiliate-Programme deutlich zunehmend (~1,8 T€)
 Ausbaufähigkeit enorm!

 Medizinische Kosten nachhaltig gesunken

 Betriebskosten gesunken
 Invesitionsrückstau

 Rücklage deutlich zugenommen
 Jahresende > 8 und aktuell > 9 T€
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I Wesentliche Entwicklungen 2015

 Genehmigung nach §11 TSchG erteilt
 Zweiter oder dritter Vorstand sollte nachgeprüft werden

 Vermittlungsquote deutlich gestiegen (>50)
 Geringerer Bestand dabei sehr hilfreich

 Neues Ehrenamtler-Konzept höchst erfolgreich
 Persönliche Betreuung
 Infoabende für „neue Hasen“
 Regelmäßige Treffen
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I Ausblick 2016

 MAE-Modell läuft gänzlich aus

 Ehrenamtler-Modell wird auf vormittags ausgeweitet

 Erster Mini-Job eingerichtet
 Weitere geplant
 Finanzierung muss sichergestellt werden (~7,5 T€ p.a. pro Stelle)

 Erste Katzenschutz-Stiftung in Berlin 
 Satzung steht, Gründung steht unmittelbar bevor
 Sichert mittelfristig den Vereinsbestand
 Samtpfoten-Vorstand auch Stiftungsvorstand
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I das Wichtigste aus 2013/2014 und 2015

TOP 3                   
Rechenschaftsbericht
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I Bestandsentwicklung
(mit Zu- und Abgängen)
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I Bestandsentwicklung

• Änderung 2015: Niedrigerer Bestand bei höheren 
Vermittlungszahlen

• „Perser-Rudel“ war eine Ausnahme in einer Notsituation, Bestand 
mittlerweile durchgängig geringer

• Trend zu so genannten Rassekatzen mittlerweile deutlich zu 
erkennen, wir machen dennoch generell keine Unterschiede



27

I medizinische Notfälle

• Puma
• Clemens und Lilly
• Aimi

– Alle erfolgreich behandelt und vermittelt (C&L leben in München 
in einem speziellen Verein)

• Spendeninitiativen in diesem Zusammenhang waren ebenfalls 
höchst erfolgreich

• Perser-Rudel, auch eine finanzielle Herausforderung
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I Kooperationen

• HDI-Gerling
 Sonder-Konditionen mit erheblichen Nachlässen für Mitglieder möglich

• Prosa
• Läuft weiterhin sehr gut

• Modell mit mehreren TÄ bewährt sich
 Hellmich/Oelke/Deutschland/Rux/Eisele
 Stationärer TA Schingnitz
 Mobile TÄin Natalia Reichenbach (geb. Richter)
 weitere nach Bedarf

• Gooding
 Aktueller Stand ~ 5.600 EUR seit Beginn

• Div. weitere kleine Koooperationen, Kippfensterschutz u.v.m.
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I Veranstaltungen

• Vegan-vegetarisches Sommerfest im August jeden Jahres
• Zweite Veranstaltung
• Wachsende Beteiligung
• Wachsende öffentliche Wahrnehmung
• 2015 erstmals ohne unsere Beteiligung

• Weihnachtsmarkt im Dezember
• Dritte Veranstaltung (2014)
• Knapp 3.500 Euro Einnahme 2014

Über 4.600 Euro 2015
• Wachsende Fangemeinde
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I Projekte

• Fertigstellung „blaues Zimmer“
• Erste Sanierung des „grünen Zimmers“
• Sanierung Küche
• Neue Möbel im Büro
• Ehrenamtler-Modell höchst erfolgreich
• Englische Version der neuen Internetseite
• Team-Erweiterungen

– Internet
– Büro
– uvm



31

I Mitarbeiter

• Zwei gerichtliche Auseinandersetzungen
– Klage wegen Lohnzahlung (eingestellt zu unseren Gunsten)
– Auskunftsersuchen in Beschwerdefällen beim VetAmt (erfolgreich)

• Zwei MAE-Träger parallel
– Reduktion im Gange
– Abschaffung erwünscht
– Zunkunft unwahrscheinlich
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I sonstiges Rechtliches

• Kassendiebstahl 2013
– Dienstahl durch Aufbruch von 450 Euro
– Kassenbestand seitdem extrem gering gehalten
– Kulanzerstattung vom HDI in Höhe von 50%

• Strafanzeige 2014 wegen Misshandlung einer Katze gegen 
einen MAE-MA gestellt
– Verfahren eingestellt
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I Offizielles

• § 11 TSchG
• Genehmigung ist erforderlich geworden, nachdem jahrelang 

selbst auf Nachfrage nicht geprüft wurde
• Sachkundenachweis ist erbracht
• Genehmigung wurde 2015 erteilt
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I Dank

• Der Vorstand dankt den Unterstützern dieses Vereins, 
insbesondere den
– Mitgliedern
– Helfern
– Spendern
– Paten und Schutzengeln
– Kooperationspartnern
– Medizinern
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I Rückfragen und Anregungen

TOP nach 3                   
Aussprache über Berichte
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I Genehmigung des Berichts, Entlastung des Vorstands 
für das Geschäftsjahr 2013/2014

TOP 4                   
Entlastungsbeschluss
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I Entlastungsbeschluss

• Genehmigung des Berichts
– Amtierender Vorstand ohne Stimmrecht
– Auf Wunsch geheim
– Abstimmung: „Der Bericht des Vorstands für die Geschäftsjahre 2013 

und 2014 wird genehmigt.“

• Entlastung des Vorstands
– Amtierender Vorstand ohne Simmrecht
– Bettina Kächele hat auf eine vorfristige Austragung aus dem 

Vereinsregister verzichtet, ausgeschieden 13. März 2014
– Auf Wunsch geheim
– Abstimmung: „Die Mitgliederversammlung erteilt dem Vorstand 

Entlastung für die Geschäftsjahre 2013 und 2014“
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I Kandidaten, Vorstellung, Fragen, Wahl

TOP 5                                  
Wahl des Vorstands
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I Wahl des Vorstands

• Vorstellung der Kandidaten
• Fragen an die Kandidaten
• Wahl des Vorstands

– Auf Wunsch geheim
– Auf Wunsch als Einzelwahl



40

I Kandidatin, Vorstellung, Fragen, Wahl

TOP 6                                  
Wahl des Revisors
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I Wahl des Revisors

• Vorstellung der Kandidatin
• Fragen an die Kandidaten
• Wahl des Revisors

– Auf Wunsch geheim
– Wahl von Maxi Kämmerer
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I Beschlussfassung zum Jahresbeitrag

TOP 7                   
Jahresbeitrag
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I Beiträge

• aktuell
• Mindestens 30 Euro pro Jahr
• Alternativ mindestens 5 Euro pro Monat

• Für 2017
• Beibehaltung oder Anpassung?

• Vorschlag: Beibehaltung der Vorjahresregelung
• Abstimmung
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I Satzungsänderungen

TOP 8                                  
Änderung der Satzung



45

I Satzungsänderung neuer §5a

• Einfügen einer Sozialklausel zum Mitgliedsbeitrag
§ 5a Sozialklausel zur Beitragspflicht

Der Vorstand ist dazu ermächtigt, aus sozialen Gründen geringere Beiträge 
(bis zum vollständigen Erlass eines Beitrags) mit einzelnen Mitgliedern zu 
vereinbaren als die von der Mitgliederversammlung beschlossenen Beiträge. 
Die Beschlüsse des Vorstands werden mit einfacher Mehrheit getroffen und 
bedürfen keiner weiteren Formvorschrift. Die Rechenschaftspflicht gegenüber 
der Mitgliederversammlung beschränkt sich auf die Gesamthöhe der 
Nachlässe.
 Abstimmung
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I Satzungsänderung §7

• Einfügen des Aufwendungsersatzes für den Vorstand in §7 
(Aufgaben des Vorstands)

Vorstandsmitglieder erhalten Aufwendungsersatz in Form der 
Ehrenamtspauschale in Höhe des Ehrenamtsfreibetrages gemäß § 3 Nr. 26a 
EStG.

 Erläuterung

 Abstimmung
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I Satzungsänderung §11

• Änderung des Vereins, an den im Falle der Auflösung von 
Samtpfoten Neukölln e.V. das vereinsvermögen übertragen wird.

Neue Formulierung:

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke wird 
das Vereinsvermögen dem gemeinnützigen Verein Animals United e.V., 
München übereignet, der es unmittelbar und ausschließlich für 
steuerbegünstigte Zwecke zu verwenden hat.

 Erläuterung

 Abstimmung



48

I verschiedene Themen

TOP 9                          
sonstiges
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Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit
Die Versammlung ist geschlossen


